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ptcifc für baS Sag» unb ©auhotg gclöft worben. 93c=

Rubers begehrt waren wieber bte ©BeqmuthSföhren.
®ute greife erhielten bie imprägnierftaitgen, bte |u einem
«tarchfchntttSerlöS non 37 gr. per m® non ben Smprä»
flftierwetîen tn Sofingen unb Umgebung übernommen
Horben finb. ©te ©erüftftangen galten 32—34 gr.
Per m®, ©a bte Abfuhroerhältntffe auS ben 3'->ft"9er
Salbungen belannt gute finb, fo fteKt ftch immer etne
iûhlretche ftäuferfdjaft ein, bie auch jeftt wteber ohne
legtid^e ©c^roierigtetten ber Stabt 3oftngen für Ufte red^t
oeträd^tlid^e §oljnu|ung fehr gute greife bejaht.

(»Sofinger ©agbl.")

Sotcntafcl
t £>elnrtd& Uginger, ©öagnermetfter in ©8la$,

ftarb am 24. Stooember im Atter non 64 Qahren.

f ©eter Jtatfet»Sichermann, alt ©Ralermelfter in
oütitf), ftarb am 27. ©ooember im 2ttter oon 55 Sahren.

f fteinricft $erta$ » ©aüuffer, ©lalermeifter in
AteDerurnen (©laruS), ftarb am 30. ©tooember im Alter
"on 68 Sohren.

f ©regor 2tbenb, alt ©aumeifter in SBlntertljur,
ftarb am 1. ffiegember im 2Uter non 79 iahten.

f DSlar SBpft'Vaufer, ©la lertneifter in ©latus,
ftarb am 1. ©egember im 2lUer oon 61 iahten.

f ©aumeifter ©arl Vetlommer, ©otfchadj. ©Ion»
tag ben 2. ©egember ftarb im 71. SebenSjahr nach län^
flerem Seiben, bod) unerwartet rafdj, ©aumetfter @.

detlommer. @r lam oor etwa 45 Sahren nach ©or»
ff^actj, nadjbetn er oorljer tn ©annftatt bei Stuttgart
ft<h auf ben ©aumeifterberuf oorbereitet unb tn ©iutt»
flart technifdje Spulen befugt batte, im aufftrebenben
jftorfdjach fanb ber tüchtige Unternehmer rafdb ein be«

heutenbeS SBirtungSfelb. ©tele ftattltdje ©rioathäufer,
Sabriïbauten unb gabrilwohnhäufer, ©rauereten unb
Snftitute würben ihm gur Ausführung übertragen. 3ctt=
">etfe befdbäftigte er 200 bi§ 300 SJlann, unb groar nidbt
®taft SHaurer unb gugeljörige Vanblanger, fonbern aud)
«tetnbauer, 3immerleute, Sdfretner, ©lafer unb ©cutoffer.
®o mar er aufs befte etngeridjtet für bie Übernahme
Sanger ©auten. überbieS führte er bte oerfdjtebenften
^tefbauarbeiten aus. Stach ben guten ©efdjäftsjahren
erlebte er aber auch anbere; boch Heft er ben ©lut nicht
ftafen unb war bis tn bte leftteu SBochen tätig, obwohl
Wn AuSfehen fchon längere 3elt auf etn etnfteS Seiben
Wieften tieft. Sötit ber ©augefchid^te Storfchachë wirb
"er Stame ©arl Verlommer bauernb oetbunben bleiben.

ümcbiedenes.
©ropaganba für bie Schweiger ©rgeugniffe. (©lit»

'etlung ber ©chweigetifchen 3entrale für VanbelSförbe«
taag, 3öri<h-) Unter bem ©orftft oon ffir. @. ©Better
fanb am 20. Stooember tn 3öri«h eine ©iftung beS 23or=

jtanbeS unb ber AufftchlSlommiffion ber „©chweigetifchen
Zentrale ffir VanbelSfßrberung" ftatt.

©inftimmig würbe befdjloffen, tn Anbetracht ber burch
oen neuen VanbelSoertrag mit ©elgien oertiefteren £an»
OelSbegiehungen bte ©unbeSbehörben etngutaben, für bie

^üSftelluug in Süttich im iahre 1930 etne offi»
"eile fchweigerifche ©eteiligung tn AuSftcht gu
Rehmen. Sötit ©enugtuung tonnte feftgeftellt werben,
^oft bte im Saufe btefeS iahreS gefchaffene Abteilung
J^nbmirtfchaft ber görberung beS AbfafceS lanbwirt»
'taaftlicher ©robulte prattifche ©tenfte letfte unb ein
("etierer Ausbau biefer inftitution wünfchenSwert fei.

©te Verausgabe ber allgemeinen wirtfchaftlid^en ißro>

paganba»©rofchüre über bie ©chwetg, beren eng»
lifche unb fpanifche Ausgaben reges intereffe im AuS=
tanbe gefunben haben, foil im gtühjahr burch frangö»
fifche unb beutfche ©ublifationen ergängt werben.

©a§ neue ©augefeg im ftanton 3Sti(h. Aus ben
©erhanblungen beS StegierungSrateS wirb mitgeteilt: Stach
grünbllcher Umarbeitung ber bem StegierungSrat feiner»
gett oom RantonSrat gur Überprüfung gugefteüten Äom»
miffionSoorlage wirb biefem ber ©ntwurf für etn neues
„©augefeft beS ßantonS 3örich" famt ©Beifung gur ©e»

ratung unb ©efdhluftfaffung unterbreitet.

Autogen»chweiftlurS. (Sötitget.) ©ie ©ontinen»
tal»Sidht» unb Apparatebau»®efellfchaft in
©übenborf oeranftaltet oom 17. bis 19. ©egember
.1929 für ihre Sunben unb weitere Qntereffenten neuer»
btngS einen ©chweiftturS, an bem ©elegenheit geboten
ift, ftch mit bem Schweiften ber oerfchtebenen ©tetalle
oertraut gu machen, ©leichgettig wirb bte eleïtrifdje Sicht»
bogen=@dhweiftung oorgeführt. ©owohl ber tbeoretifdje,
wie auch ber prattifche Unterricht wirb oon geübten gadj'
leuten erteilt. — ©tan oerlange fofort bas ausführliche
Programm oon obiger ©efeöfdjaft.

Siteratur^
Steue ©inen. 124 grofte unb tleine @lnfam ilienhäufer

oon 84 beutfchen unb auSlänbifchen Architetten. 3n
Anfcd^ten, ©runbtiffen unb ©efdjreibung nebft einem
©artenanhang. „VauS unb Staum" ©anb 1, für
bte ©chriftleitung ber „©tobernen ©auformen", be»

arbeitet oon V^"hert Vaffmann. 128 Seiten ht
Quartformat 23x29 cm) mit 374 Abbilbungen, 220
©runbriffen unb 8 ©afein, auf StunftbrudEpapler. —
fPretS grau tartoniert ©t. 9.50. ©erlag
Voffmann, Stuttgart.

©S muft gleich î« Anfang gefagt fein, baft bie ©urch»
arbeitung biefeS ©anbeS bem Stegenfenten fehr otel 3eit
raubte, unb bas, troftbem bas ©ud) nur mit einem be»

fchetbenen ©ejtteil auSgeftattet ift. 3m allgemeinen be»

rettet fonft bie ©urchficht oon ©ilbermaterial eine Heinere
3nanfpru<hnahme. ©Barum hier gerabe umgelehrt? @S

lann nur am Stoffe liegen. @S bebeutet eben leine
Kletniglelt, ftch nacheinanber tn 124 oerfchtebenen ©runb»
riffer?, im ©runbe ©arianten eines unb beSfelben ©h^maS,
guredjtgufinben. @S hcmbelt ftch htar in ber ©Biebergabe
nur auSnahmSwetfe um ©iehrfamilienhäufer ober ©in»
familten=9teihenhäufer, otelmehr um baS fretftehenbe ©tn»
familienhauS, bie ftäbtifd^e SßiUa ober baS SanbhauS.
©îan weift, wie ftch hie Hebten unb groften ©Uethäufer
entwidlelt unb tn unferer 3®H ft<h immer mehr in einigen
wenigen ©gpen Iriftaüiftert haben, bte gu taufenben tn
allen Sänbern emporwachfen. ©ang im ©egenfag bagu
fteht baS fretftehenbe ©tnfamiltenhauS : ©ian muft fleh
wunbern, baft bte ©Bohnfitten unferer mobernen ©lenfehen
boch fo weit auseinandergehen, baft oon ben Dielen hier
abgebilbeten ©runbriffen laum gwet ftch ähnltd} feherr.

©eruf unb gefeDfdhaftlidhe Stellung beS ©auherrn, fetne
befonberen ©Bünfche, bie Äopfgahl fetner gamilie, fowte
feine gur ©erfügung gefteHten ©elbmittel begrünben fchon
etne ©telheit ber ©eftaltungSmöglichteiten. ©tefen Äom»
ponenten fchlieften ftch weitere in ©eftalt ber Umgebung,
ber örtlichen ©auweife, ber VimmelSrichtung, ber ©er«
lehrSfelte unb ber gorrn beS ©auplafteS an. 3«9«tar»
leftt fpricht noch ber Ardfitelt feine gang perfönltche
Sprache- Auf btefe SBetfe führt bte ©artationSmögltch»
leit gu etftaunlich oielfältigen gormen, oon benen ber
oorliegenbe ©anb etne reiche ©rnte geigt.

©ie Architeltur»©ublilationen beS Voffmannfchen ©er»
lageS, namentlich btejenigen aus ben leftten Sahren —

K». 36 Mustr. fchwetz. Pandw.-Zeitung („Meisterdtaw") 431

Preise für das Sag- und Bauholz gelöst worden. Be-
wnders begehrt waren wieder die Weymuthsföhren.
Gute Preise erzielten die Jmprägnierfiangen. die zu einem
Durchschntttserlös von 37 Fr. per von den Jmprä-
gnierwerken in Zofingen und Umgebung übernommen
worden find. Die Gerüststangen galten 32—34 Fr.
per m". Da die Abfuhroerhältnifse aus den Zofinger
Waldungen bekannt gute find, so stellt sich immer eine
Zahlreiche Käuferschaft ein, die auch jetzt wieder ohne
Miche Schwierigkeiten der Stadt Zofingen für ihre recht
beträchtliche Holznutzung sehr gute Preise bezahlt.

(..Zofinger Tagbl.")

Totentafel
î Heinrich Utzinger, Wagnermetster in BSlach,

starb am 24. November im Alter von 64 Jahren.
-j- Peter Kaiser-Achermann, alt Malermeister in

«strich, starb am 27. November im Alter von 55 Jahren.
-j- Heinrich Hertach - Gallufier, Malermeister in

Niederurvea (Glarus), starb am 30. November im Alter
von 68 Jahren.

1- Gregor Abend, alt Baumeister in Winterthnr,
starb am 1. Dezember im Alter von 79 Jahren.

-j- Oskar Wyß-Hauser, Malermeister in GlaruS,
starb am 1. Dezember im Alter von 61 Jahren.

-j- Baumeister Carl Herkommer, Rorschach. Mon-
tag den 2. Dezember starb im 71. Lebensjahr nach län-
perem Leiden, doch unerwartet rasch, Baumeister C.
Herkommer. Er kam vor etwa 45 Jahren nach Ror-
Ichach, nachdem er vorher in Cannstatt bei Stuttgart
stch auf den Baumeisterberuf vorbereitet und in Stutt-
Part technische Schulen besucht hatte. Im aufstrebenden
Norschach fand der tüchtige Unternehmer rasch ein be-
deutendes Wirkungsfeld. Viele stattliche Prioathäuser,
Fabrikbauten und Fabrikwohnhäuser, Brauereien und
Institute wurden ihm zur Ausführung übertragen. Zeit-
weise beschäftigte er 200 bis 300 Mann, und zwar nicht
Aoß Maurer und zugehörige Handlanger, sondern auch
Steinhauer, Zimmerleute. Schreiner, Glaser und Schlosser.
So war er aufs beste eingerichtet für die Übernahme
Panzer Bauten, überdies führte er die verschiedensten
Tiefbauarbeiten aus. Nach den guten Geschäftsjahren
Klebte er aber auch andere; doch ließ er den Mut nicht
Unken und war bis in die letzten Wochen tätig, obwohl
sein Aussehen schon längere Zeit auf ein ernstes Leiden
schließen ließ. Mit der Baugeschichte Rorschachs wird
der Name Carl Herkommer dauernd verbunden bleiben.

vmîdtàtt.
Propaganda fkir die Schweizer Erzeugnisse. (Mit-

^tlung der Schweizerischen Zentrale für Handelsförde-
xvvg, Zürich.) Unter dem Vorsitz von Dr. E. Wetter
land am 20. November in Zürich eine Sitzung des Vor-
standes und der Aufsichtskommifsion der „Schweizerischen
Zentrale für Handelsförderung- statt.

Einstimmig wurde beschlossen, in Anbetracht der durch
den neuen Handelsvertrag mit Belgien vertiefteren Han-
delsbeztehungen die Bundesbehörden einzuladen, für die

Ausstellung in Lüttich im Jahre 1930 eine offi-
stelle schweizerische Beteiligung in Aussicht zu
dehrnen. Mit Genugtuung konnte festgestellt werden,
daß die im Laufe dieses Jahres geschaffene Abteilung
Landwirtschaft der Förderung des Absatzes landwirt-
'Gastlicher Produkte praktische Dienste leiste und ein
weiterer Ausbau dieser Institution wünschenswert sei.

Die Herausgabe der allgemeinen wirtschaftlichen Pro-

paganda-Broschüre über die Schweiz, deren eng-
lische und spanische Ausgaben reges Interesse im Aus-
lande gefunden haben, soll im Frühjahr durch franzö-
fische und deutsche Publikationen ergänzt werden.

Das neue Baugesetz im Kauton Zürich. Aus den
Verhandlungen des Regterungsrates wird mitgeteilt: Nach
gründlicher Umarbeitung der dem Regierungsrat seiner-
zeit vom Kantonsrat zur Überprüfung zugestellten Kom-
miffionsvorlage wird diesem der Entwurf für ein neues
„Baugesetz des Kantons Zürich" samt Weisung zur Be-
ratung und Beschlußfassung unterbreitet.

Autogen-SchweißkurS. (Mitget.) Die Continen-
tal-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft in
Dübendorf veranstaltet vom 17. bis 19. Dezember
1929 für ihre Kunden und weitere Interessenten neuer-
dings einen Schweißkurs, an dem Gelegenheit geboten
ist, sich mit dem Schweißen der verschiedenen Metalle
vertraut zu machen. Gleichzeitig wird die elektrische Licht-
bogen-Schweißung vorgeführt. Sowohl der theoretische,
wie auch der praktische Unterricht wird von geübten Fach-
leuten erteilt. — Man verlange sofort das ausführliche
Programm von obiger Gesellschaft.

Literatur.
Neue Villen. 124 große und kleine Einfamilienhäuser

von 84 deutschen und ausländischen Architekten. In
Ansichten, Grundrissen und Beschreibung nebst einem
Gartenanhang. „Haus und Raum" Band 1, für
die Schriftleitung der „Modernen Bauformen", be-
arbeitet von Herbert Hoffmann. 128 Seiten in
Quartformat 23x29 em) mit 374 Abbildungen, 220
Grundrissen und 8 Tafeln, auf Kunstdruckpapter. —
Preis grau kartoniert M° 9.50. Verlag Julius
Hoffmann, Stuttgart.
Es muß gleich zu Anfang gesagt sein, daß die Durch-

arbeitung dieses Bandes dem Rezensenten sehr viel Zeit
raubte, und das, trotzdem das Buch nur mit einem be-

scheidenen Textteil ausgestattet ist. Im allgemeinen be-

reitet sonst die Durchsicht von Bildermaterial eine kleinere
Inanspruchnahme. Warum hier gerade umgekehrt? Es
kann nur am Stoffe liegen. Es bedeutet eben keine

Kleinigkeit, stch nacheinander in 124 verschiedenen Grund-
rissen, im Grunde Varianten eines und desselben Themas,
zurechtzufinden. Es handelt sich hier in der Wiedergabe
nur ausnahmsweise um Mehrfamilienhäuser oder Ein-
familien-Reihenhäuser, vielmehr um das freistehende Ein-
familienhaus, die städtische Villa oder das Landhaus.
Man weiß, wie sich die kleinen und großen Miethäuser
entwickelt und in unserer Zeit stch immer mehr in einigen
wenigen Typen kristallisiert haben, die zu taufenden in
allen Ländern emporwachsen. Ganz im Gegensatz dazu
steht das freistehende Einfamilienhaus: Man muß sich

wundern, daß die Wohnsitten unserer modernen Menschen
doch so wett auseinandergehen, daß von den vielen hier
abgebildeten Grundrissen kaum zwei stch ähnlich sehen.

Beruf und gesellschaftliche Stellung des Bauherrn, seine
besonderen Wünsche, die Kopfzahl setner Familie, sowie
seine zur Verfügung gestellten Geldmittel begründen schon
eine Vielheit der Gestaltungsmöglichkeiten. Diesen Kom-
ponenten schließen sich wettere in Gestalt der Umgebung,
der örtlichen Bauweise, der Himmelsrichtung, der Ver-
kehrssette und der Form des Bauplatzes an. Zuguter-
letzt spricht noch der Architekt seine ganz persönliche
Sprache. Auf diese Weise führt die Variationsmöglich-
keit zu erstaunlich vielfältigen Formen, von denen der
vorliegende Band eine reiche Ernte zeigt.

Die Architektur-Publikationen des Hoffmannschen Ver-
lages. namentlich diejenigen aus den letzten Jahren —
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bic „93aubfid)et" unb bte 93änbe ,,£>au§ unb /Raum" be«

burfen ihrer Dualität {aunt meljr einer auS»

brûcïtidjen ©mpfehlung; fie fittb an btefer ©telle fdjott
bäuftg befprodbett rootben unb biben fid} In iBaufad)'
fretfen längft auSjefdjnenb befannt gemalt. ®er etnjige
ïletne SRangel an ben je^t erfdjtenetten „bleuen SStHen"

fann batln erbltdft werben, bafjj nld}t alle ©runbriffe im
gîeldjen SRaffftab unb betfelben jetdjnerifdjen ®arfiel=
tungSart miebergegeben jinb; bo<^ fällt biefer gebler
taunt tn§ ©erntet.

3ebe§ ein»,eine ber In ïïufjen» unb Qnnenanftdjten
wie ©runbriffen btec abgebilbeten Raufet begleitet ein
turjer erläuternber ®ejt, Der über befonbere Sage, 3Ra<

terial ber 3lu§fubrung unb ©eftebungSïoften ortenttert.
Unfer Sanb, bte ©dhwetj, bot in btefer 23erßffentltd}ung
oerbältnt§mä§ig retdjllcben cffaum gefunben. ©rtuäbnt
feien ^ter nur bte fflamen rote Suj (Super (3ürich), £>.

Seujtnger (©laruS), 3lrmtn SReilt (Sujetn), granj @<beibler
(2Bintertbur), Otto groebelë ©tbett (3ärtcb) ; ba*u nennen
mir unfere auswärtigen Sanbëlente mie Se ©orbufter,
©aloisberg unb SEtüblnger. ®er ganjen Sluëroahl lemn
tetn SSorrourf ber Soreingenommenbeit gemalt werben,
©ine befonbere ïenbenj liegt ibr abftdhtlid} fern. SRan

ftnbet ebenfo liebliibe unb anmutig wifcige $auSlßfungen,
wie man auf ftrenge, etwa! prodige Dbjefte fiöfjt. 9ln=

fprudjëlofe SQilbungen fieben gelegentlidb neben bem fßatbo§
beS mobernen ÂonftruEtioiêmuë. ®en ©dhluf} be§ éanbeë
nehmen eine ganje Slnjabl Ibbilbungen oorbilblicber
SBeifpiele oon §au?gärten ein, bie ridjtungëweifenb fetn
tönnen. (Rii.)

ter fruits. — Sfir lie $rui$.
fräst».

HB. »eefanfbl«, ®«nfdj« unb HtbettSgefmSje »erbe»
««ter biefe Shtbrü nidjt «ufgœsjamet» ; berartige feigen
geböten in ben gnferateutetl beö Slatteg. — ®en fragen,
meldfe „unter ©Ijiffte" erfd)einen foHen, œoHe man 50 KtÔ.
in Matten (für gnfenbung ber Offerten) ratb raenn bie Stage
mit tlbreffe beg /fragefteHerë erfcbeinen foH, 20 <£tö. beilegen,
£Bca* feine Marten raitgefdhtcft Werben, fann Me ©rage
«tiifct aufgenommen werben.

596. 28er hätte abzugeben 1 noch tabeüog arbeitenbe ©alters
unb Sreigfägebtätterfd)Ieifmafd)ine (nicht 2lutomat), forme 2 fieijls
fupportg, eines banon aud) feitmärtS oerfteHbar, eoent. auch neu,
ferner 1 ©erlitten für |>obeItnefferfd)leifmafcf)ine, ©djletfbretle
60 cm? Offerten an ©ottfrieb ©orn, Söagner, Stfjunftetten bei
Sangentljal (©em).

597. 28er erfteDt pumptoerle für 28afferoerforgungen?
Offerten an gof. Seimgruber, §otzhanblung, Ueten (Slargau).

598. 28er liefert /feuerlöfd)apparate für SRotfäHe? Offerten
unter Chiffre 598 an bie ©jcpeb.

599a. SOBer liefert fofort neu ober gebraucht eine Turbine,
bte bei 5 2ltm. ®rucf ca. 10 HP leiftet? b. 28er liefert fofort
/fenfter, 3ffüglig, in einfaches btlltgeS 2BoI|nhaug unb p meinem
Preig Offerten unter ©hiffre 599 an bie Gjpeb.

600. 28er liefert SSanbfägentötapparat pm Söten oon
©lättern bis 120 mm breite unb toer liefert biefe 93Iätter in
25 mm ßahnung mit ©arantie in Sänge oon 8.50? Offerten
an SB. Wolliger, SiftenfabrtE, ©ontéioil (2largau).

601. 28er hätte gut erhaltene 3Rafd)ine, Sraftantrieb, pr
ffabritation oon ®ecfen= unb ßohlfteinen 30/15/12 unb 25/12/12,
auS ©tmS unb Schladen abpgeben? Offerten mit Preisangaben
unter SBiffre 601 an bie ©jpeb.

602. SBer hätte abpgeben fdjtoarp, eoent. gebrauste ®aS=
röhren '/«" für ©elänberjtoede, jirla 600 m? Offerten unter
©hiffi® 602 an bie ©rpeb.

603. 28er hätte eine ältere, noch gut erhaltene Slbrtdjts
®idenhobelmafchine abpgeben? Offerten mit Preisangabe an
Slbrtan ©djenEer, ®änifen (©olothurn).

604. 28er hat ^Richtplatte oon 2—3 m 3)urd)meffer, runb
ober oieredig, abpgeben? Offerten unter ©btffre 604 an bie
©jçpebition.

605. SBer hat abpgeben gebrauchte, jebod) gut erhaltene,
eleEtrif^e ®teid)flrom=Sid)lbogen=©d)n)eif!etnrtd)tung? Offerten

-unter ®hiff^^ 605 an bie @jpeb.

606. SBer liefert ©chlittfchuh«Sanghohl=SchIetfmafchiW^
Offerten an ©. Qohner, etcEtr. SSnlagen, ©ftaab (SSR. O. S.)

607^ 2öer crfteHt ^ßtäne für ein 2Boftn^au§ für §attbn)eri#
im S)eimatfd)uhs©til? Offerten an 3- 3- ©efti, tned). SBerEftättb
Seuggelbad) (©EaruS).

608» SBer ^dtte gut er^aïteneê ^ammrab oott 2,30 m £>w
12 cm Sohrung, eoent. mit bap paffenben Solben abpgeben*
Offerten an ©rnft Köhler, 2RabiSioiE (©ern).

609. 28er hätte ältere ober neue, eiferne SBerEftattfenftcb
ohne glügel, mtnbefte ©röfee 150XH0, abpgeben? Offerte«
unter ©hiffre 609 an bte ©ppeb.

610. 28er liefert eine Eleinere, praltifche, oietfeüige ©obeb
mafdjine mit bireEtem SRolorenantrieb ber einzelnen 2lrbeitStoeHen*
©orhanbene ©tromart 350 ©olt, 50 pertoben. Offerten utttet

©htffre 610 an bie ©ppeb.
611. SBer hätte abpgeben gebrauchten ©oHgatter mit SRo"'

toagen, in gutem Suftaobe Offerten unter ©htffre 611 an bte

©fpebition.
612. SBer hätte abpgeben: 1 ftarEeS Qahnrab p einem

îrâmetpg, 90—100 cm ®urchmeffer, 3üh"b«ette 8—9 cm, 0<t«f

auS ©ifen, toenn oorrätig 1 paffenben Stotben bap, 12—15 cm;
1 ®ret)ftrommotor, l'/ä HP, 240 ©olt? Offerten mit genaue«

Stngabe an @. tReber, gobetroerE, Sangnau i.
613. 28er hätte 1 noch 0«t erhaltene ©anbfäge, 800 mm

©ollen, ©tänber rechts, abpgeben? grolgenbe îlngaben erroünfch^
©anje §öhe, ob mit Stugettager, ob Sifd) fchräg oerfteHbar unb

Preis? Offerten an St. .£>afner=©artf), nted). Schreinerei, Uett'
heim (3Iargau).

614. SBer hätte fofort 1 gebrauchten, jebod) gut erhaltene«
Steinbrecher sum SRaEen oon ©eftein btS ca. 10 mm Storngtbm
mittlerer ©rö^e abzugeben? Offerten mit äu^erften ^ßrei§angabe^
gefl. fofort an poftfadj 2lr. 37, SRenbrifto.

Hutworu*.
2luf /frage 570. SBellenböde roie geroünfdjt beziehen

burd) SRobert 2lebt & Sie. 2t.s®., Süttch 1.

2luf /frage 582. SBer!ftätte=Dfen liefert Sh««" SRobert

©olbfchmibt, 28affenplahftrahe 37/39, Sürtd).
2luf /frage 582. S!Benben @ie ftd) an Sads®autfd)?'

®rahtpgftrahe 14, ©afet.
2luf grage 582. SBerEftattöfen liefert Paul Defchger, SBerm

äeuge unb 2Rafd)inen, OerliEon.
2luf /frage 588. ®ie 2l.s®. Olma in Ölten ift in ber Sage,

oerfdjiebene neue unb gebrauchte ©leftromotoren abpgeben.
2luf /frage 589. SBenben ©ie fich an bie SRafdjinenfabm

©enninger 2l.s®. in Upit (@t. ©allen), tnelclje /fhtten mit piauf«
für ®urbinenanlagen bienen loirb. ©ei 3h«er Slnfrage rooKen ©'
bte oorhanbene 2Baffermenge unb baS ©efäüe mitteilen.

2luf /frage 591a. ®ie 2l.s®. Olma in Ölten Eann 3h"«"
SRohölmotofen oermitteln unb hat eine Stettenminbe abpgeben.

2luf /frage 591a. 3" gebrauchten ©elegenljeüSmototen T«

9iohöls unb ©enjinbetrieb fönnett roir ©ie bebienen: SBürgie«'

2Rann & ©ie., 2Rafd)inenfabriE, 3üri<h=2llbiSrieben.
5luf ^rage 591a. ®ie girrna ^ri^ 9Jtarti

liefert Senjins unb SRohölmotoren, ebenfo ®rahtfeit=2BelIenbo» '

©dhtoenEErane tc.
2luf /frage 591b. /Rationelle, transportable 21bbunbmafäP

für auf ben ©auplah fabriziert SBilh- Srio», ©afel 5.

2luf /frage 591b. Seicht bemontierbare 21bbunbmafd)t"t
liefert ©. ©tiennes./jäfliger, SBerEjeuge für bie Holzbearbeitung'
©remgarten (21argau).

Sttuf /frage 593. SBenben ©ie ftch an S. ©obel, @»t« '

ftrahe 219, ©afel. ^

Chemins de fer fédéraux, I« arrondissante*'!
Construction d'une remise aux locomotives aux Faay
en gare de Neuchâtel. Terrassements et maçonner«
Plans, etc. au bureau de construction de la gare de Neuem

tel, à Neuchâtel. Remise des plans sur demande pour le P

de fr. 6.50 (pas de remboursement). Offres avec la menti
«Remise aux locomotives Neuchâtel» à la Direction du «

arrondissement, à Lausanne, pour le 12 décembre. Visite
chantier le 6 décembre à 14 heures. »

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III.
poftbienft- xnb ©erttmltungdgcbäubc im .t>aitptbrth"''
Büfid). 1. ©anitäre Einlagen unb äSafferleitungenit»
einbauten unb im 9kbcngebäubc; 2. 2Sanb» unb
platten int fRebengebänbc. ptäne cc. oom 9.—14. ®cz««' >
oon 14—16 llh« im ©aubureau für bag neue Poftbienft* L,
©erioattungggebäube im alten SRohmaterialbahnhof in 3ürich- Af
geböte mit ber Sluffdjrift „poftbienfb unb ©erroaltungëg««"^
3ürid), Sanitäre 2lnlagen, refp. 2Banb* unb ©obenplatten''
17. ®ezember an bie ©auabteiiung be§ Sreifeg III in 3''««"!'
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die „Baubücher" und die Bände „Haus und Raum" be-

dürfen hinsichtlich ihrer Qualität kaum mehr einer aus-
drücklichen Empfehlung; sie sind an dieser Stelle schon

häufig besprochen worden und haben sich in Baufach-
kreisen längst auszeichnend bekannt gemacht. Der einzige
kleine Mangel an den jetzt erschienenen „Neuen Villen"
kann darin erblickt werden, daß nicht alle Grundriffe im
gleichen Maßstab und derselben zeichnerischen Darstel-
lungsart wiedergegeben sind; doch fällt dieser Fehler
kaum ins Gewicht.

Jedes einzelne der in Außen- und Innenansichten
wie Grundriffen hier abgebildeten Häuser begleitet ein
kurzer erläuternder Text, der über besondere Lage, Ma-
terial der Ausführung und Gestehungskosten orientiert.
Unser Land, die Schweiz, hat in dieser Veröffentlichung
verhältnismäßig reichlichen Raum gefunden. Erwähnt
seien hier nur die Namen wie Lux Guyer (Zürich). H.
Leuzinger (Glarus), Armin Meili (Luzern), Franz Scheibler
(Winterthur), Otto Froebels Erben (Zürich) ; dazu nennen
wir unsere auswärtigen Landsleute wie Le Corbusier,
Salvisberg und Trüdinger. Der ganzen Auswahl kann
kein Vorwurf der Voreingenommenheit gemacht werden.
Eine besondere Tendenz liegt ihr absichtlich fern. Man
findet ebenso liebliche und anmutig witzige Hauslösungen,
wie man auf strenge, etwas protzige Objekte stößt. An-
spruchslose Bildungen stehen gelegentlich neben dem Pathos
des modernen Konstruktivismus. Den Schluß des Bandes
nehmen eine ganze Anzahl Abbildungen vorbildlicher
Beispiele von Hausgärten ein, die richtungsweisend sein
können. (kff.)

«« ter Prist». — M tie Prist».
?k«ge».

U«. Verkaufs», Tausch- «ud «rbeitSgesnche werde«
anter diese Rubrik nicht SAsgênommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 39 Cts.
in Marken (für Znsendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 29 Cts. beilegen.
Wen« keine Marke« mitgeschickt »erben. San« die Frage
nicht anfgenommen »erde«.

399. Wer hätte abzugeben 1 noch tadellos arbeitende Gatter-
und Kreissägeblätterschleifmaschine (nicht Automat), sowie 2 Kehl-
supports, eines davon auch seitwärts verstellbar, event, auch neu,
ferner 1 Schlitten für Hobelmesferschleifmaschine, Schleifbreite
60 cm? Offerten an Gottfried Born, Wagner, Thunstetten bei
Langenthal (Bern).

397. Wer erstellt Pumpwerke für Wasserversorgungen?
Offerten an Jos. Leimgruber, Holzhandlung, Ueken (Aargau).

398. Wer liefert Feuerlöschapparate für Notfälle? Offerten
unter Chiffre 598 an die Exped.

399a. Wer liefert sofort neu oder gebraucht eine Turbine,
die bei 5 Atm. Druck ca. 10 il? leistet? k. Wer liefert sofort
Fenster, Zflüglig, in einfaches billiges Wohnhaus und zu welchem
Preis? Offerten unter Chiffre 599 an die Exped.

999. Wer liefert Bandsägenlötapparat zum Löten von
Blättern bis 120 mm Breite und wer liefert diese Blätter in
25 mm Zahnung mit Garantie in Länge von 8.50? Offerten
an W. Holliger, Kistenfabrik, Boniswil (Aargau).

991. Wer hätte gut erhaltene Maschine, Kraftantrieb, zur
Fabrikation von Decken- und Hohlsteinen 30/15/12 und 26/12/12,
aus Bims und Schlacken abzugeben? Offerten mit Preisangaben
unter Cbiffre 001 an die Exped.

992. Wer hätte abzugeben schwarze, event, gebrauchte Gas-
röhren °/«" für Geländerzwecke, zirka 600 m? Offerten unter
Chiffre 602 an die Exped.

999. Wer hätte eine ältere, noch gut erhaltene Abricht-
Dickenhobelmaschine abzugeben? Offerten mit Preisangabe an
Adrian Schenker, Däniken (Solothurn).

994. Wer hat Richtplatte von 2—3 m Durchmesser, rund
oder viereckig, abzugeben? Offerten unter Chiffre 604 an die
Expedition.

993. Wer hat abzugeben gebrauchte, jedoch gut erhaltene,
elektrische Gleichstrom-Lichtbogen-Schweißeinrichtung? Offerten

.unter Chiffre 605 an die Exped.

999. Wer liefert Schlittschuh-Langhohl-Schleifmaschinen?
Offerten an G. Johner, elcktr. Anlagen, Gstaad (M. O. B.)

607. Wer erstellt Pläne für ein Wohnhaus für Handwerker
im Heimatschutz-Stil? Offerten an I. I. Hefti, mech. Werkstätte,
Leuggelbach (Glarus).

608. Wer hätte gut erhaltenes Kammrad von 2,30 m Höhe,
12 cm Bohrung, event, mit dazu passenden Kolben abzugeben»
Offerten an Ernst Kohler, Madiswil (Bern).

999. Wer hätte ältere oder neue, eiserne Werkstattfenster,
ohne Flügel, mindeste Größe 150X119, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 609 an die EMied.

919. Wer liefert eine kleinere, praktische, vierseitige Hoben
Maschine mit direktem Molorenantrieb der einzelnen Arbeitswellen »

Vorhandene Stromart 350 Volt, 50 Perioden. Offerten unter

Chiffre 610 an die Exped.
911. Wer hätte abzugeben gebrauchten Vollgatter mit Roh-

wagen, in gutem Zustande? Offerten unter Chiffre 611 an die

Expedition.
912. Wer hätte abzugeben: 1 starkes Zahnrad zu einem

Trämelzug, 90—100 cm Durchmesser, Zahnbreite 8—9 cm, ga»Z

aus Eisen, wenn vorrätig 1 passenden Kolben dazu, 12—15 cw!
1 Drehstrommotor, 1'/- 11?, 240 Volt? Offerten mit genauer

Angabe an S. Reber, Hobelwerk, Langnau i. E.
919. Wer hätte 1 noch gut erhaltene Bandsäge, 800 wM

Rollen, Ständer rechts, abzugeben? Folgende Angaben erwünschte

Ganze Höhe, ob mit Kugellager, ob Tisch schräg verstellbar um
Preis? Offerten an K. Hafner-Barth, mech. Schreinerei, Uerk-

heim (Aargau).
914. Wer hätte sofort 1 gebrauchten, jedoch gut erhaltenen

Steinbrecher zum Malen von Gestein bis ca. 10 mm Korngröß»
mittlerer Größe abzugeben? Offerten mit äußersten Preisangaben
gest. sofort an Postfach Nr. 37, Mendrisio.

Auf Frage 379. Wellenböcke wie gewünscht beziehen Sie

durch Robert Aebi â Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 382. Werkstätte-Ofen liefert Ihnen Robert

Goldschmidt, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich.
Auf Frage 382. Wenden Sie sich an I. Lack-Gautsch?-

Drahtzugstraße 14, Basel.
Auf Frage 382. Werkstattöfen liefert Paul Oeschger, Wert-

zeuge und Maschinen, Oerlikon.
Auf Frage 388. Die A.-G. Olma in Ölten ist in der Lage,

verschiedene neue und gebrauchte Elektromotoren abzugeben.
Auf Frage 389. Wenden Sie sich an die Maschinensabm

Benninger A.-G. in Uzwil (St. Gallen), welche Ihnen mit Planes
für Turbinenanlagen dienen wird. Bei Ihrer Anfrage wollen S>

ine vorhandene Wassermenge und das Gefälle mitteilen.

Auf Frage 391s. Die A.-G. Olma in Ölten kann Jhue"
Rohölmotoren vermitteln und hat eine Kettenwinde abzugeben.

Auf Frage 391s. In gebrauchten Gelegenheitsmotoren s»

Rohöl- und Benzinbetrieb können wir Sie bedienen: Würgte-,
Mann S Cie., Maschinenfabrik, Zürich-Albisrieden.

Auf Frage 301s. Die Firma Fritz Marti A.-G., BeA
liefert Benzin- und Rohölmotoren, ebenso Drahtseil-Wellenboa-
Schwenkkrane:c.

Auf Frage 391k. Rationelle, transportable Abbundmasäst"

für auf den Bauplatz fabriziert Wilh. Jrion, Basel 5.

Auf Frage 391k. Leicht demontierbare Abbundmaschlm
liefert B. Etienne-Häsliger, Werkzeuge für die Holzbearbeitung,
Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 399. Wenden Sie sich an L. Sobel, Gute -

straße 219, Basel. ^
Submisfions-Anzeiger.

vksinii,« «I« ßei» kàckèi»»»», »er si-i-«n«Ii»»s»n6/A
lloostrnction «l'une remise aux locomotives aux
eu sure cke Keucdâtei. Derrsssemeuts et ma?on»er> '

Ulans, etc. au bureau cke construction cke la Aare cke bleuco

tel, à bleucbâtsl. kîemiss ckes plans sur ckemancke pour Ic p

cke kr. 6.50 (pas cke remboursement). Okkres avec la menu ^-siemise aux locomotives bleucdâtel- à la Direction cku t

srronckissement, à Dausanns, pour le 12 ckêcemdre. Visite
«chantier le 6 ckckcembre à 14 keures. -

Soknreinei». vunckesdsknen, Hi»eis >».
Postdienst- «nd Verwaltungsgebäude im Hauptbahn^
Zürich. 1. Sanitäre Anlagen und Wasserleitungen »»v
Anbauten und im Nebengebäude; 2. Wand- und Bove
platten im Nebengebände. Pläne ec. vom 9.—14. Dezew >
von 14—16 Uhr im Baubureau für das neue Postdienst- »

Verwaltungsgebäude im alten Rohmaterialbahuhof in Zürich-
geböte mit der Aufschrift .Postdienst- und VerwaltungsgebaX
Zürich, Sanitäre Anlagen, resp. Wand- und Bodenplatten"
17. Dezember an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich-
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